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And so it is...
liebe Freunde, dass wir in dieser heutigen Energie fortsetzen, hm. Wir begleiten Euch jetzt weiterhin,
weil wir Euch helfen möchten zu verstehen, wie Ihr Euch an diese verschiedenen Scheidepunkte des
Bewusstseins annähern könnt, an jene Schichten des fließenden Übergangs von einem Bewusstsein
zum nächsten, wie Ihr Euch dort aufhalten und die Energien dort fühlen könnt, wie Ihr das dort vor-
handene Wissen anzapfen und zu Euch holen und wie Ihr alle die dort enthaltenen Erfahrungen regel-
recht feiern könnt.

Sie sind wie die Sterne an Eurem Himmel – Lichtpunkte, die Ihr Sterne nennt. Und in gewissem Sinne
besitzen alle Dimensionen um Euch herum solche „Sternenpunkte“ – es sind diese
Bewusstseinsweichen, an denen unterschiedliche energetische Eigenschaften einander treffen und
sich schneiden, wie bei einer Straßenkreuzung. Dort liegt ein Geschenk für Euch verborgen, und Ihr
dürft Zugang dazu haben, während Ihr gleichzeitig als Göttlicher Mensch in Eurem Jetzt verbleibt.

Tatsächlich verkörpern die Sterne ihrerseits solche Bewusstseinspunkte und Ihr könnt Euch wirklich
erlauben mit diesen Energien Kontakt aufzunehmen. Eines Nachts, wenn Ihr die Sterne besonders
klar sehen könnt, solltet Ihr das tun! Holt die Energie eines dieser Sterne hierher in Euer Jetzt und
erfühlt sie! Dieser Stern ist ein solcher Bewusstseinsübergang zu einem Ereignis, welches vor unend-
lich langer Zeit in Eurem Universum stattgefunden hat. Die Sterne sind Symbole, die Sterne sind
Bewusstseinstore und führen zu Erfahrungen aus der Zeit, als Ihr damit beschäftigt wart, das
Universum zu erschaffen. Jeder Stern und jeder Planet, jede Galaxie und jedes Sonnensystem besitzt
seine besonderen, einzigartigen Eigenschaften und Informationen – jeder von ihnen ist eine eigene
Bibliothek des Wissens!

Das ist eine gute Möglichkeit zum Üben, wenn Ihr einen solchen Bewusstseinspunkt in Euer eigenes
Bewusstsein holen wollt um es dort zu erfühlen. Die Sterne sind wirklich wie historische
Geschichtsbücher Eurer Reise, sie enthalten die Aufzeichnungen all der Dinge, welche sich vor Eurer
Ankunft auf der Erde ereigneten. In der Tat ist Euer ganzes gewaltiges Universum der neue Spielplatz
für die Neue Energie! Wir sagten ja früher bereits, dass es nicht sehr viel gibt dort draußen – abge-
sehen von all den Potentialen, auf die man aufbauen und die man dann erfahren kann.

Eine kurze Anmerkung sei uns noch erlaubt, bevor wir uns den Fragen und Antworten widmen. Liebe
Freunde, wir sprachen heute mit Euch über den Göttlichen Plan. Wir sähen es lieber, wenn Ihr ihn den
Ganzen Plan nennen würdet, denn es ist die Integration zwischen dem, was Ihr als Mensch braucht
und ersehnt und dem Werden und der Erfüllung Eurer Seele, Eures Spirits. Beide Pläne können sich
jetzt zusammenschließen und werden damit zum Ganzen Plan!

Wenn Ihr Euch also vor Schwierigkeiten oder Problemen seht, dann haltet einen Augenblick inne,
atmet ein und fragt! Fragt einfach mit Euren menschlichen Worten, in Eurer menschlichen Sprache!
Fragt: „Welches ist die Essenz meines Göttlichen Planes?“ und dann verknüpft ihn, verschmelzt ihn
mit Eurem menschlichen Plan und mit Euren menschlichen Bedürfnissen. Ihr werdet allmählich ein
völlig neues Bild sehen können, Ihr werdet zu einem ganz neuen Verständnis darüber gelangen,
warum die Dinge in Eurem Leben so und nicht anders geschehen sind. Ihr werdet nämlich begreifen,
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dass Ihr keineswegs „Opfer“ Eures Göttlichen Plans gewesen seid, sondern Ihr habt nur einfach nicht
verstanden, wohin Eure Seele zu gehen versuchte! Jetzt aber könnt Ihr als Mensch und als Göttlicher
Mensch gemeinsam auf dieser Reise sein, eine Trennung ist nun nicht mehr nötig.

Einen Göttlichen Plan gibt es nicht nur für Individuen, sondern auch für Gruppen. Es gibt einen
Göttlichen Plan für Shaumbra und Ihr habt ihn erschaffen! Ihr könnt ihn FÜHLEN, wenn Ihr es Euch
erlaubt. Der Göttliche Plan betrifft eine Gruppe Menschen, welche sich auf der Suche befanden, eine
Gruppe Menschen, die zu neuen Erkenntnissen und zu neuem Bewusstsein zu gelangen versucht,
Menschen, die gemeinsam weitergehen, die sich miteinander austauschen, sich gegenseitig unter-
stützen und damit letztlich eine ganze Gruppe aus der alten Energie in die neue bringen – in eine ver-
einigte und vereinte Energie (a melded and unified energy).

Es gibt Göttliche Pläne an Euren Arbeitsplätzen, erlaubt Euch auch diese zu erfühlen! Eine Gruppe
Menschen kommt in einem Büro, in einem Gebäude oder in einer Firma zusammen, und zwar mit
einer gemeinsamen Zielsetzung. Letztere mag zwar nicht überall in der Chefetage bekannt sein, hm
(gluckst amüsiert), aber auf anderen Ebenen haben alle daran Beteiligten diesem Plan zugestimmt.

Es gibt Göttliche Pläne für Nationen.
Es gibt Göttliche Pläne für Familien.

In der Neuen Energie, in der Ihr Euch nun befindet, liebe Freunde, könnt Ihr also allmählich den
Göttlichen Plan spüren, erfühlen und entschlüsseln und ihn mit Eurem menschlichen Plan verbinden.
Das wird Euch eine völlig neue Perspektive eröffnen, Ihr werdet begreifen, warum sich bestimmte
Dinge so und nicht anders in Eurem Leben ereignet haben. Es ist weder Gott, der die Marschrichtung
vorgibt, noch irgendeine „himmlische Regelung“, die Euch von oben verordnet wurde, oder eine
Ratsversammlung aus 300.000 Engeln, die dafür verantwortlich ist. Es ist EUER Göttlicher Plan, er
war bislang nur ein wenig verborgen vor Euch, sozusagen gut versteckt, damit Ihr in aller Freiheit eine
Reihe neuer Erkenntnisse sammeln konntet.

Liebe Freunde, von nun an aber gilt:
Ab sofort ruft Ihr immer Euren Göttlichen in Euer Bewusstsein, wenn Ihr wissen wollt, was in Eurem
Leben geschieht!

Und wenn Ihr das Kriegsszenario betrachtet, welches sich gerade in Eurem Mittleren Osten abspielt,
dann schaut nicht nur auf das, was in Euren Zeitungen gedruckt steht oder was Eure Fernsehschirme
wiedergeben! Geht in den Göttlichen Plan, der hinter dem Ganzen liegt, und Ihr werdet ein völlig
neues Mitgefühl und Verständnis für das haben, was dort wirklich geschieht!

Und damit freuen wir uns nun darauf Eure Fragen zu beantworten.

Frage 1 (männliche Stimme):
Lieber Tobias, ich stehe hier stellvertretend für eine ganze Gruppe ziemlich ungewöhnlicher
Menschen (Tobias gluckst amüsiert). Es handelt sich um eine sogenannte Belegschaft der
Vereinten Nationen, es sind diejenigen, die sozusagen „im Außendienst“ unterwegs sind, weil
sie sich, ob sie es nun wahrhaben wollen oder nicht, dafür entschieden haben, ihre besten
Jahre damit zu verbringen von Ort zu Ort zu ziehen – immer jeweils dahin, wo die Energien
besonders dicht oder negativ oder heikel sind. Im allgemeinen finden wir uns während eines
Krieges oder kurz danach dort ein. Und diese Gruppe ist im Moment sehr, sehr müde. Ich glau-
be, eine Botschaft von Dir könnte diesen Menschen helfen wieder etwas zu Kräften zu kom-
men, damit sie weitergehen können, denn das müssen sie, sie wissen es.

Sie wüssten einfach gerne, was eigentlich vor sich geht, welches ist ihre Rolle im Ganzen
Plan? Vielen Dank.
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TOBIAS:
Wir sind wirklich hocherfreut Dich unmittelbar hier in dieser Energie vor uns zu haben als
Repräsentanten all der anderen, von denen Du sprichst! Solche „Energie-Balancierer“ und
„Platzhalter“ gibt es überall. Nun, diese Aufgabe von Platzhaltern oder „Friedensbringern“ (peace-
giver) , wie sie manchmal auch genannt werden, ist wahrhaftig äußerst anstrengend, denn Du und
Deine Gruppe, Ihr seid gewissermaßen beiden Energien ausgesetzt und nicht nur einer – von allen
Seiten werdet Ihr bestürmt!

Ihr seid im Grunde deswegen in dieser Zeit auf die Welt und in dieses Leben gekommen um Energien
zu stabilisieren, um Energien zu halten, um ein äußerst heikles Gleichgewicht der Dinge zu gewähr-
leisten. Bei all den Geschehnissen, die sich aus dem Wechsel von der alten Energie zur neuen erge-
ben, ist dies gerade im Moment äußerst wichtig. Es geht dabei nicht nur um den Krieg, sondern viel-
mehr darum, die Balance aufrecht zu erhalten.

Seht Ihr, es gibt unglaublich starke Energien der alten Erde, die sich festzuklammern versuchen, wäh-
rend sich gleichzeitig neue Energien vorwärts bewegen wollen. Und so gibt es einzelne Menschen,
Engel wie Dich und wie die anderen, mit denen Du zusammenarbeitest, die gewissermaßen mitten
auf diesem Weg stehen, sozusagen im Türrahmen zwischen dem Alten und dem Neuen, und dort ver-
suchen das Gleichgewicht zu wahren.

In Eure Lebensläufe und auf Eure Visitenkarten mögt Ihr zwar „Friedensbewahrer“ als
Berufsbezeichnung geschrieben haben, in Wahrheit aber seid Ihr Energiehüter und Stabilisatoren!
Diese Aufgabe ist eine der schwierigsten und problematischsten, weil von allen Richtungen an Euch
gezerrt wird. Darum fühlt Ihr auch eine so tiefe, tiefe Müdigkeit. Ihr habt dieser Art von Aufgabe aus-
drücklich zugestimmt, Ihr wart einverstanden damit, dass sie Euch immer wieder von einem Ort an
den nächsten verschlagen würde, wo auch immer Eure Energie benötigt werden würde.

Kommt zu der Erkenntnis, dass alle Eure Dienste sehr selbstlos sind und dass Ihr sie für die gesam-
te Menschheit leistet! Was Ihr tut, geschieht deswegen, damit eine Seite daran gehindert wird über
die andere zu dominieren. Dies ist eine ganz besondere Art von Aufgabe! Versteht aber auch, dass
Ihr einen Teil der Müdigkeit und Überforderung abbauen könnt, indem Ihr sie einfach durch Euch hin-
durchlaufen lasst! Jeder in Eurer Gruppe neigt dazu, allzu sehr an diesen Energien zu kleben, weil Ihr
zu heftig versucht auf sie einzuwirken. Ihr habt Einfluss! Ihr wirkt ein auf das, was geschieht, einfach
indem Ihr da seid!

Von unserer Seite des Schleiers aus zollen wir Euch Beifall, und schon sehr, sehr bald, innerhalb der
nächsten paar Jahre – Cauldre sagt uns gerade, wir sollen „bald“ näher erklären, weil sich seine
Definition von der unseren etwas unterscheidet, hm (lacht leise) – also innerhalb der nächsten paar
Jahre werdet Ihr sehen, dass die Notwendigkeit für Energie-Stabilisatoren und Platzhalter nachlassen
wird, sie werden nicht mehr in dem Ausmaß gebraucht werden wie zuvor. Mit anderen Worten, Ihr
habt Eure Arbeit und Euren Job erledigt und könnt Euch nun einer mehr schöpferischen Art von
Aufgabe widmen. Vielleicht werdet Ihr das innerhalb der selben Organisation tun können, für die Ihr
jetzt tätig seid, auf jeden Fall aber wird Euch mehr Kreativität möglich sein als unter dem Druck der
derzeitigen Situation.

Über lange Zeit hinweg hat es energetische Platzhalter und Stabilisatoren für das Gleichgewicht auf
der Erde gegeben. Jeder von Euch hatte einmal Geistführer, auch sie waren energetische Platzhalter.
Sie verabschiedeten sich, als es Zeit war für Euch, Eure Göttlichkeit selbst in Besitz zu nehmen. Es
gibt zahlreiche Naturgeister (elementals) und Tiere auf der Welt, die über lange Zeit hinweg Energie
gehütet haben, sie waren Platzhalter und energetische Stabilisatoren, wobei sich viele von ihnen jetzt
entschieden haben entweder zu gehen oder ihre Aufgabe zu wechseln.

Nun, also auch Menschen wie Du und diejenigen in Deiner Gruppe werden im Laufe der nächsten
Jahre merken, dass sie nicht mehr so intensiv Energien ausbalancieren müssen wie es derzeit noch

Seite 224



der Fall ist. Das kommt daher, weil die energetischen Verschiebungen, die sich momentan aufgrund

der laufenden Geschehnisse auf der Erde zeigen und die noch bis in das nächste Jahr hinein reichen

werden, das Bewusstsein der Menschheit helfen vorwärts zu bringen.

Ihr werdet also wirklich sehr geehrt für die selbstlose Arbeit, die Ihr tut! Und nun versteht, dass der

Wandel bevorsteht und Ihr Euch einer anderen Art von Arbeit widmen könnt!

Vielen Dank für Deine Frage!

Frage 2 (vorgelesen aus einer Email)
Tobias, der Tod ist ein solch problematisches Thema für uns als menschliche Engel! So viele
zweibeinige und vierbeinige Seelen beschließen gerade Mutter Erde zu verlassen, auch für
meinen geliebten vierbeinigen Weggefährten Rascal rückt diese Zeit immer näher. Ich möchte
auf keinen Fall, dass er Schmerzen hat, aber ich bin unsicher, wann ich ihn einschläfern lassen
soll. Ich weiß, wenn es so weit ist, werde ich es wissen, aber gibt es nicht irgendeine
Zeremonie, die uns beiden gut tun könnte? Wie können wir am besten helfen, wenn sich ein
Lebewesen auf seinen Übergang vorbereitet?

Und ganz allgemein gefragt, hättest Du einen Vorschlag oder eine Anmerkung in Bezug auf die
Trauer, die wir erleben, wenn unsere menschlichen und unsere nicht-menschlichen
Weggefährten Abschied nehmen?

TOBIAS:

Hm. Erst kürzlich sprachen wir tatsächlich über den Umgang der Menschen mit dem Tod. In der

Vergangenheit seid Ihr gewissermaßen ein Opfer des Todes gewesen. Aber, Shaumbra, wenn Ihr erst

ganz und gar Fuß gefasst habt in der Neuen Energie, dann wird der Tod zu einer Wahl für Euch! Zwar

werdet Ihr nicht in der Lage sein den Tod vollständig zu überwinden, zumindest in dieser Inkarnation

noch nicht, hm, denn dieser Teil des Prozesses, ist immer noch fest eingebaut, weil eine gewisse

Information (intelligence) damit verbunden ist. Dennoch, anstatt dem Sterben ausgeliefert zu sein –

etwa aufgrund einer Krankheit, die Euren Körper heimsucht, oder aufgrund eines jener anderen

schmerzhaften Erlebnisse – werdet Ihr im Wesentlichen die freie Wahl haben, wie Ihr gehen wollt und

sogar wann Ihr gehen wollt! Und auch das werdet Ihr erreichen, indem Ihr Euch mit Eurem Göttlichen

Plan verbindet. Ihr werdet Eure Rückkehr nach Hause – also das Sterben – somit zwar nicht umge-

hen können, aber Ihr werdet diesen Vorgang selbst bestimmen und sehr viel besser für Euch selbst

gestalten können.

Was die Tiere betrifft, wenn sie sterben – hier nehmen wir noch einmal Bezug auf die Antwort, die wir

auf die vorangegangene Frage gegeben haben. Es hat zahlreiche Platzhalter unterschiedlichster

Arten gegeben – menschliche, solche aus dem Tierreich, ja sogar solche aus dem Reich der Engel.

Wir möchten, dass Du Dir Deinen vierbeinigen Freund genau anschaust – Du, die Du diese Frage

gestellt hast – und dass Du vor allem in ihn hineinfühlst um zu verstehen, dass auch dieser geliebte

Gefährte ein solcher Stabilisator und energetischer Platzhalter gewesen ist, nämlich für Dich! Dieser

treue Begleiter hat Dir die ganze Zeit über geholfen eine Vielzahl von Energien auszubalancieren.

Dieses Tier, das Du so liebst, hat Dir auch bei der Umwandlung von Ungleichgewicht geholfen, indem

es einiges davon in seinen eigenen Körper übernommen hat – im Dienst an Dir!

Und so ist dieser geliebte Gefährte nun müde, er ist bereit für den Abschied. Er hat seine Aufgabe

erledigt und möchte jetzt von Dir, dass Du akzeptierst, Du bist Gott! Dieses Tier kann zu Dir zurük-

kkommen, diesmal aber ohne die Verantwortung, für Dich Energie hüten und halten zu müssen. Und

es kann sehr schnell zu Dir zurück, es wird seinen Weg zu Dir von ganz allein finden, hm, darüber

brauchst Du Dir also keine Gedanken zu machen! Es kann ganz schnell wieder da sein, ohne Bürde

und Vertrag, und Ihr beide könnt dann viel mehr Spaß zusammen haben!

Dein vierbeiniger Freund wird von sich aus gehen, Du wirst Dir also wegen des Einschläferns keine
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Sorgen machen und Dich vor allem nicht mit Schuldgefühl belasten müssen. Dieses Tier liebt Dich
viel zu sehr, als dass es Dich diese Erfahrung machen lassen wollte! Sprich also mit ihm, kommuni-
ziere mit dem geliebten Tier! Sprich zu ihm auf seiner göttlichen Ebene, unterhalte Dich mit ihm über
seinen Göttlichen Plan, und vor allem anderen: Gib es frei! Lass Deinen geliebten Freund nun gehen.
Wenn sie ihre Aufgabe erledigt haben, dann lasst sie gehen.

Mit den Menschen in Eurem Leben ist es ebenso – lasst sie gehen! Das Schwierigste, was wir von
unserer Seite aus mit ansehen ist, wenn Ihr so trauert über jemanden, der gegangen ist. Oh, wir wis-
sen sehr gut, wie schwer es ist jemanden zu verlieren, den Ihr liebt! Aber wir wissen auch, dass es
fast noch schwieriger ist alle diese aufgestauten Schuldgefühle in Euch zu haben und dann – gehen
sie einfach, hm. Ihr fühlt Euch wie im Stich gelassen, denn Ihr müsst Euch ganz allein durch diese
Gefühle hindurch arbeiten. Dennoch, liebe Freunde, lasst los, gebt sie frei, ehrt sie! Auch in dieser
Erfahrung steckt wahrhaftig Freude, findet sie! Gerade in Bezug auf Tod und Sterben waren die
Menschen einer so enormen Sinnestäuschung erlegen, dass diese geradezu zwangsläufig zu einer
recht erbärmlichen (disgraceful) Art und Weise menschlichen Sterbens führen musste. Hm.

Lasst sie los, wie wir gesagt haben. Wenn ein geliebter Mensch sich anschickt zu gehen, werden wir
immer wieder gefragt, wie man ihn behandeln und welche Art Medikamente oder andere Heilmittel
man ihm geben sollte. Das Größte, was Ihr für sie tun könnt ist ihre Hand zu halten! Bringt sie in Euren
liebevollen Augenblick des Jetzt. Lasst sie wissen, dass ihr Übergang sich in Freude und in Liebe voll-
ziehen wird und dass Engel auf unserer Seite bereit stehen um sie zu empfangen. Und lasst sie auch
wissen, dass Ihr sie jetzt freigeben könnt.

Wir danken Dir für diese Frage.

Frage 3 (weibliche Stimme):
Ich glaube, Du hast bereits alle meine Fragen beantwortet, es ist schon ein bisschen seltsam,
Dir jetzt noch eine Frage zu stellen. Also – ich werde jetzt anfangen über meine Knie zu
jammern. (Sie sagt das ein wenig spitzbübisch und mit Humor, daher beginnt das Publikum
zusammen mit ihr zu lachen) Wie kann ich die wieder hinkriegen? Sie tun schlicht weh und ich
habe keine Lust mehr dazu!

TOBIAS:
(muss ebenfalls lachen) In der Tat hat der menschliche Körper einiges hinter sich, und das gilt nicht
nur für Dich, sondern für alle Shaumbra. In Deinem Fall gibt es immer noch Probleme in den Knien,
weil ... hm. Meine Liebe, Du bist kühn und wagemutig genug um aufzustehen und die Frage zu stel-
len, also werden wir auch mutig genug sein sie Dir zu beantworten: Du hast Dich immer noch nicht
vernünftig geerdet, hm.

Shaumbra:
Ich weiß aber nicht, wie das geht!

TOBIAS:
Indem Du atmest, indem Du im Jetzt bleibst, und Du wirst zwar mit uns darüber streiten, aber ganz
besonders für Dich, meine Liebe, gilt: indem Du Dich für das Leben entscheidest! Du diskutierst immer
noch, ob Du bleiben oder gehen sollst. Wir hätten Dich zwar liebend gern wieder bei uns, aber sehr
viel dringender gebraucht wirst Du hier – und es ist durchaus kein Scherz, wenn wir sagen gebraucht,
und zwar auf der Erde!

(Shaumbra schneidet offensichtlich Grimassen und bringt das Publikum erneut zum Lachen)

Shaumbra:
Dann würde ich aber gern einen kleinen Handel mit Dir abschließen! Wenn Du es irgendwie
fertig bringst mir zu helfen, damit ich meine Knie heilen kann und meinen Körper verjüngen ...
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und wenn ich jeden Abend eine Party haben könnte ... (Tobias gluckst erheitert, das Publikum
lacht) ... und wenn ich auf Alkohol nicht mehr allergisch reagiere ... dann okay! Dann bleibe ich
hier! (schallendes Gelächter, auch Shaumbra lacht herzlich mit)

TOBIAS:

Dann bitten wir Dich ganz besonders dringend das Atmen einzusetzen, denn das ist sehr einfach und

Du kannst es jederzeit tun! Atme ganz tief in Dich hinein, durch Deine Knie hindurch bis in Deine

Füße, damit Du den Kreislauf wieder frei bekommst dort, denn es gibt hier blockierte energetische

Bereiche in diesem Gebiet. Und falls Du Schwierigkeiten mit der Atemtechnik haben solltest, falls Du

nicht wissen solltest, wie Du durch Deine Knie hindurch bis in die Erde atmen kannst – nun, da gibt

es heute eine Menge Experten hier in diesem Saal, die überglücklich wären, wenn sie Dir dabei ein

wenig unter die Arme greifen dürften!

Aber es gibt hier außerdem noch einen weiteren sehr interessanten Prozess! Indem Du mutig genug

warst hier herauf zu kommen und dies anzusprechen, bist Du gleichzeitig auch mutig genug um im

Grunde damit auszusagen, dass Du wirklich bereit bist das Problem loszulassen und weiterzugehen!

Fang also nun an damit alle die Energien zu entlassen, die sich in diesem Bereich aufgestaut haben.

Es ist im Grunde ganz einfach und sehr symbolisch, Du erlaubst nämlich dem Leben nicht, dass es

Dich bis unten hin durchdringt um Dich zu erden und Deinem Körper neuen Antrieb zu verschaffen.

Wir geben hiermit also keinerlei medizinischen Rat, wir empfehlen Dir nur, tue es und Du wirst große

Erleichterung finden!

Shaumbra:
Okay, ich danke Dir! Und ich liebe Dich!!! (Tobias gluckst vergnügt)

Frage 4 (vorgelesen aus einer Email):
Tobias, ich bin so voller Wut und Schmerz wie noch nie zuvor in meinem Leben! Am liebsten
würde ich mir das Leben nehmen und nach Hause gehen! Und weil ich in der Psychiatrie arbei-
te, weiß ich sehr genau, dass meine Gefühle und Gedanken relativ ernst zu nehmen sind,
obwohl ich im Moment nichts dergleichen tun will. In letzter Zeit scheint mir, ich kann mich
anstrengen wie ich will um wenigstens ein paar Bereiche meines Lebens etwas zu verbessern,
aber nichts von alledem funktioniert oder zahlt sich auch nur im entferntesten aus. Aus
größerem Zusammenhang gesehen ist das sicherlich ein Spiegelbild dessen, was gerade in
der Welt passiert, und ja, ich bin dermaßen wütend auf diese Art Spirit! Und weil auch ich Spirit
bin, bin ich natürlich genauso wütend auf mich selbst! Ich weiß genau, dass ich mich gedank-
lich schon in viele Zwickmühlen hinein manövriert habe, aber ich fühle mich kein Stück bes-
ser bei dem Gedanken, dass ich meine Probleme vermutlich auch noch selbst verursacht
habe! (viel Gelächter) Ich war so entschlossen mir ein Leben zu erschaffen, dass mich ver-
sorgen und ernähren kann, aber wenn meine Brüder und Schwestern auf dieser Erde gleich-
zeitig nichts anderes im Sinn haben als fortwährend Elend und Krieg zu erschaffen, dann bin
ich keineswegs sicher, ob ich dieses Spiel noch weiter mitspielen möchte! Ich habe überlegt,
ob es nicht ironischerweise gerade meine Gedanken an Suizid sind, welche mir zu einer
Umentscheidung verhelfen könnten – vielleicht gehe ich ja gerade deswegen durch diese
Hölle? Wenn ich nur noch 30 Tage zu leben hätte, würde ich dann etwas anders machen? Um
ein Haar hätte ich mir zum Beispiel fast ein sündhaft teures Sofa gekauft – einfach weil mich
der Anblick des Designs und der wunderbaren Farben schon glücklich machte! Mal ganz im
Ernst, wenn ich sowieso überlege, ob ich nicht besser gehen soll – wozu soll ich dann noch
auf meine Ersparnisse aufpassen? Das macht doch überhaupt keinen Sinn. Oder vielleicht
sollte ich mir von dem Geld ein Jahr Auszeit gönnen von meiner Arbeit, würde mir das etwa
neue Perspektiven eröffnen, ja? Tobias, kannst Du mir helfen bei meinen inneren
Machtkämpfen, damit ich mich davon befreien kann? Aber BITTE sei so konkret und präzise
wie es eben möglich ist ... (viel Gelächter) ... weil ich nämlich seit langem schon die Nase voll
habe von Gemeinplätzen und oder Binsenweisheiten, die sowieso nichts bringen! (schallendes
Gelächter)
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TOBIAS:
(gluckst amüsiert)
In Ehre und Respekt für Deine Frage, ja, wir können durchaus konkret und direkt in unserer Antwort
sein. Und diese Antwort lautet zunächst einmal nein, wir können nichts tun für Dich, aber wir lieben
Dich für Deine Reise! Ferner lautet die Antwort, dass Du gerade einen äußerst intensiven Prozess
durchläufst. Durch Deinen Ärger und Deinen Frust erschaffst Du Dir gerade eine Form von Energie,
welche Dir später zur Verfügung stehen wird, sie wird Dich nämlich förmlich auf Deine nächste Stufe
katapultieren helfen. Was Du aber für diese nächste Stufe hältst und wo Du glaubst sein zu müssen,
da gehst Du in Wirklichkeit überhaupt nicht hin! Hm. (gluckst, Gelächter im Publikum)

Man könnte meinen, dass ein Großteil des heutigen Shouds speziell an Dich gerichtet war. Natürlich
war er für alle, aber energetisch gesehen war auch vieles auf Dich zugeschnitten. Es ist nämlich Zeit,
dass Du Deine Erwartungen loslässt! Es ist Zeit, dass Du Dich mit Deinem Göttlichen Plan verbindest,
denn mit seiner Hilfe wirst Du erkennen, welche Art von Freude tatsächlich für Dich erreichbar ist, und
sie ist es! Du hast eine sehr vorgefasste Meinung davon, wie die Dinge zu laufen haben, dadurch hast
Du Dich gewissermaßen selbst in eine Kiste gesperrt und weißt nun nicht mehr, wie Du dort heraus-
kommen sollst.

Der Rettungsring für Dich an dieser Stelle, die beste Unterstützung für Dich ist Deine eigene
Göttlichkeit,  Dein eigener Plan! Aber Du hast Dir bislang nicht genügend vertraut um ihn Dir näher
anzuschauen und in Dein Leben zu holen, sondern Du bist wütend auf Dich selbst und Du suchst nach
Hilfen im Außen. Selbst wenn wir versuchen würden Dir ganz konkrete Hilfe zu geben, wenn wir Dich
gezielt aus Deiner Klemme zu befreien versuchten – es wäre zum einen letztlich nicht befriedigend
für das, was tief in Dir vorgeht, vor allem aber würdest Du noch viel wütender auf uns, wenn wir es
wirklich täten!

Daher bitten wir Dich, schau Dir alles noch einmal genau an, was wir im heutigen Shoud besprochen
haben, damit Du verstehst, wovon wir reden, wenn wir sagen, dass Du einen Ganzen Plan, einen
Göttlichen Plan für Dich selbst hast. Und außerdem lass alle Deine Erwartungen los! Du solltest Dir
gewissermaßen tatsächlich erlauben zu sterben, aber während Du als Mensch weiterlebst! Lass alles
los – Deine alten Erwartungen, Dein altes Karma, Deine alten Methoden! Starte neu, sauber und
frisch! Es könnte Dir gut tun – Achtung, das ist ein Tipp! – wenn Du sogar fortziehen würdest aus
Deinem derzeitigen Wohnort um Dir damit zu einem wirklichen Neustart zu verhelfen! Wir denken, Du
verstehst schon, was wir damit meinen.

Wir danken Dir für Deine Frage! Und der ganze Ärger und Frust, den Du jetzt gerade empfindest, wird
Dir als Energie zur Verfügung stehen und Dir dienen, sobald Du das möchtest! Hm.

Frage 5 (weibliche Stimme):
Lieber Tobias, ein paar von uns fühlen sich wirklich sowas von reif, fast schon überreif, wenn
es darum geht, Institutionen der alten Energie hinter uns zu lassen – und das schon ziemlich
lange. Meine Frage hat mit diesem Gefühl zu tun, das wir haben, es ist, als herrsche momentan
eine Art Pause, ein Atemanhalten auf dem Planeten, dennoch aber ist da diese heftige
Sehnsucht nach leidenschaftlichem Erschaffen und der Drang nach Verwirklichung unserer
Vision [Anm.: nimmt Bezug auf die Shaumbra Universität].  Ich frage mich, welches wird wohl
der nächste Schritt sein? Was sollen wir in der Zwischenzeit tun?

TOBIAS:
Hm. Für Dich und für alle anderen, die diese Gefühle ebenfalls haben, ist es Zeit, dass Ihr anfangt
Euch vorwärts zu bewegen! Und es obliegt ganz allein jedem Einzelnen von Euch – vielleicht auch
kollektiv allen – dafür die entsprechenden Gelegenheiten zu erschaffen. Es gibt viele alte Institutionen
auf der Erde, die aber sehr angemessen sind für Menschen, welche sich noch in der alten Energie
befinden! Bei Shaumbra sehen wir allerdings, dass Ihr sehr frustriert auf diese reagiert, sei es in
Bezug auf Krankenhäuser, auf psychiatrische Kliniken, auf konventionelle Schulen oder überhaupt
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jedwede Einrichtungen dieser Art. Die Beschränktheit dieser alten Institutionen führt zu immer mehr
Frustgefühlen bei Euch.

Liebe Freunde, es gab einen Traum, welcher auf interdimensionaler Basis bereits eine Art Realität
geworden ist und der nun so weit ist, dass er sich – in der einen oder anderen Form - auch in der irdi-
schen Realität manifestieren kann, Cauldre hat ihn als „Shaumbra University“ umschrieben. Diese
muss keineswegs einen bestimmten Standort haben! Sie muss nicht einmal überhaupt irgendeinen
physischen Standort haben! Sie kann überall entstehen! Sie ist vielmehr der Startpunkt, welcher Euch
alle dazu ermutigen soll die neue Arbeit zu beginnen und mit den neuen Institutionen anzufangen. Mit
der Unterstützung, die Ihr untereinander habt, der emotionalen und der finanziellen und der
Shaumbra-Unterstützung überhaupt – fangt an diese Curricula (= Lehrpläne) aufzuschreiben, nehmt
die Risiken auf Euch und veröffentlicht diese Programme. Ihr werdet staunen, wie viele Menschen auf
Euch zukommen werden!

Aber nichts wird geschehen, liebe Freunde, solange Ihr Euch nicht entschließt anzufangen! Ihr könnt
Euch das Bild von der Shaumbra-Universität immer wieder vor Augen führen während Eurer Treffen,
es ansehen und seufzen: „Das wäre schön, wenn es eines Tages so weit wäre!“ Oder Ihr könnt es
genauso gut jetzt gleich auf die Beine stellen, könnt anfangen sie zu erschaffen! Ganz gleich ob Ihr
nun ein Gebäude hinstellt oder ob Ihr eine Art virtuelle Verbindung miteinander aufnehmt, aber lasst
etwas in dieser Richtung entstehen!

Ich kann gar nicht oft genug und gar nicht deutlich genug betonen, dass die Welt verzweifelt brauchen
wird, was jeder Einzelne von Euch anzubieten hat! Das ist der Grund, warum Ihr jetzt hier auf diesem
Planeten seid! Deswegen habt Ihr erst alle die Schwierigkeiten und Probleme auf Euch genommen
und Euch in die Neue Energie hinein bewegt, damit Ihr dann die neuen Programme würdet entwik-
keln können, ob sie nun körperlicher, mentaler oder spiritueller Art sind, ob sie sich nun an
Einzelpersonen richten oder für ganze Gruppen bestimmt sind. Es ist Zeit dafür, liebe Freunde!

Wir nehmen noch einmal Bezug darauf, als wir von den Büchern sprachen, die noch zu schreiben
seien, denn dies ist eine Metapher! Es ist eine Art auszudrücken, dass es keineswegs nur um Bücher
geht, sondern um ganze Gruppen von Objekten! Hier geht es auch um einen völlig neuen Ansatz in
Bezug auf Geschäfts- und Finanzmanagement! Augenblicklich ist die Handhabung von Finanzen sehr
stark von alter Energie geprägt, sie ist zu langsam und zu unbeweglich und sie begünstigt viel zu
wenige. Aber es gibt neue Wege! Jedoch ist es nicht Sache von mir, Tobias, oder von irgendeinem
der anderen Engel diese zu erschaffen – es liegt in EURER Hand das zu tun! Darum seid Ihr jetzt hier
auf der Erde!

Also, liebe Freunde, macht es konkret! Die Shaumbra Universität existiert bereits auf interdimensio-
nalen Ebenen – seid Ihr mutig und kühn genug sie auf die Erde zu bringen?

Wir danken Dir für Deine Frage und für die Gelegenheit ein wenig zu dozieren, hm (gluckst).

Frage 6 (vorgelesen aus einer Email):
Tobias, ich bin als Lichtarbeiter und als Muslim im Iran geboren. Bitte sag mir, welches ist die
beste Art über die Lehren von Tobias und Mohammed zu sprechen, die Ihr für mein Volk habt,
und wie kann ich ihnen auf angemessene Weise helfen? Denn Du weißt ja, heutzutage ist die
Religion ein sehr heikles Thema im Iran und die Menschen fürchten sich vor den Schatten.

TOBIAS:
Hm. In der Tat ist das so. Wir ehren Dich und wir danken Dir für Deine Frage. Legen wir für einen kur-
zen Moment hier eine Pause ein und bringen wir alle Shaumbra gemeinsam an einen Scheidepunkt
des Bewusstseins, nämlich dorthin, wo sich der Übergang von altem Bewusstsein zu neuem vollzieht.
Lasst uns diesen Bewusstseinspunkt nun hierher holen und umarmen wir Dich in diesem unserem
Jetzt für die Arbeit, die Du tust! (Pause)
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Ein paar von denen, die sich Shaumbra nennen, die Shaumbra sind – manchmal glauben sie, sie
hätten eine schwierige Aufgabe ... und dann hören wir heute von einigen, die wirklich und wahrhaftig
eine schwere Aufgabe haben ... hm. (atmet noch einmal tief ein)

In Beantwortung Deiner Frage: Zitiere weder Tobias noch Mohammed, Moses oder Yeshua oder
irgend einen anderen von uns! In der Neuen Energie kommt es einzig auf die Worte an, die Dir aus
Deinem eigenen Herzen über die Lippen kommen – das macht den großen Unterschied aus! Im sel-
ben Moment, in dem Du irgend jemand anders zitierst, verlässt Du Deinen Augenblick des Jetzt und
bist nicht mehr vollständig in Deiner eigenen Wahrheit.

Liebe Freunde, wenn Ihr meine Worte zitiert, wenn Ihr Tobias zitiert, dann habt Ihr nur Angst davor
Eure eigenen Worte auszusprechen, also versteckt Ihr Euch lieber hinter mir! Hm! (Publikum lacht)
Und wenn sie dann nicht mögen, was sie von Euch hören, dann könnt Ihr schnell sagen: „Nun ja – ich
selbst stimme Tobias ja nun auch nicht in allen Punkten zu ...“ (schallendes Gelächter im Publikum,
Tobias amüsiert sich offensichtlich sehr)

Sprecht also Eure eigenen Worte, die aus Eurem eigenen Herzen kommen! Wir stehen unmittelbar
neben Euch dabei! Wir sind in Liebe da für Euch und unterstützen Euch. So spricht man in der Neuen
Energie!

Wir danken Dir aus tiefstem Herzen für Deine Frage!

Frage 7 (männliche Stimme):
Ich arbeite in einer Organisation, die sich „Hydrogen Now“ nennt (übersetzt etwa:
„Wasserstoff Heute“) und die versucht der Erde zu helfen bei der Umorientierung von fossilen
Brennstoffen hin zu erneuerbarer Energie und eben Wasserstoff. (Applaus aus dem Publikum)
Hättest Du Vorschläge für uns, auf welche Ziele sich unsere Organisation konzentrieren sollte
und wie wir weiter vorankommen?

TOBIAS:
Hm, in der Tat, und wir zollen Dir und Deiner Gruppe erst einmal Anerkennung und Applaus für Eure
Arbeit! Wasserstoff ist derzeit eine der verfügbarsten physischen Energien auf der Erde! Im Grunde
geht es einfach nur darum mit ihm zu arbeiten, damit sein ganzes Potential erschlossen werden kann.
Wasserstoff ist eine sichere Energie, sie ist in Fülle vorhanden und sie ist sehr viel kraftvoller als die
Forscher bisher wissen. Die Arbeit Deiner Gruppe verändert hier einiges.

Unsere Empfehlung wäre, es gibt eine gewisse Notwendigkeit für ... wie soll man sagen, für mehr
schriftliche Unterlagen, in denen Eure Arbeit näher erläutert und beschrieben wird, damit Eure
Organisation mehr ins Licht der Öffentlichkeit rückt! Schon allein der Umstand, dass Du hier sprichst
und dass Tausende von Shaumbra in aller Welt dies hören können, wird zu einer erhöhten
Wahrnehmung und zu mehr Bewusstsein in diesem Bereich führen!

Es gibt viele verschiedene Arten von Energie, die sich zur Aufrechterhaltung menschlicher Aktivitäten
und menschlichen Lebens einsetzen lassen, wobei auf kurze Sicht gesehen der Wasserstoff das
größte Potential von allen besitzt. Im Laufe der Zeit werdet Ihr später auch lernen, wie man bestimm-
te kosmische Energien einbringen und nutzbar machen kann, aber für die allernächste Zukunft ist die
Energie des Wasserstoffs äußerst bedeutsam für die Erde. Man könnte gewissermaßen sagen, dass
die Forscher bislang etwas zu tief hineingesehen haben auf ihrer Suche nach seiner Verwendbarkeit,
wobei die Lösung aber sozusagen auf der Hand liegt.

Hm ... (stockt und sucht nach Worten) ... Manchmal ist es schwierig, wissenschaftliche Informationen
durch Cauldre hindurch zu bekommen ... (Publikum lacht). Aber wir wissen dennoch, wie wir seine
Begrenzung umgehen können ... (mehr Gelächter, Tobias gluckst erheitert) ... und er versteht auch,
wie wir das meinen. Wir würden also Fragen, die in diese Richtung gehen, sehr gern auf anderem
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Wege beantworten wollen, sei es in einem persönlichen Gespräch oder aber schriftlich.

Auf jeden Fall geht es hier um ein paar Dinge, die im Augenblick noch übersehen werden. Hm. Wir

danken Dir für die Frage! Cauldre versteht wirklich sehr gut, dass wir zu manchen Zeiten einfach keine

akkurat formulierte Information übermitteln können. Um das zu tun, müssen wir einfach auf andere

Weise hereinkommen und kommunizieren.

Linda: Letzte Frage!

Frage 8 (männliche Stimme):
Tobias, ebenso schön wie die Landschaft hier (in Colorado) ist, so haben auch wir das Glück
an einem völlig unberührten Ort zu leben. Wir genießen die gute Luft dort, wir können dort
ausgezeichnet unsere Atemübungen machen und so weiter. Wenn wir spazieren gehen und in
den Himmel schauen, dann sehen wir allerdings, wie die Rückstände sogenannter „chem-
trails“ auf uns herabschweben und unsere Freunde sind deswegen sehr besorgt.

[Anm.: Als „chemtrails“ werden vor allem im amerikanischen Sprachgebrauch jene von
Flugzeugen verursachten Kondensstreifen bezeichnet, bei denen man die Vermutung hegt, es
handele sich um eine heimliche Beimischung von Chemikalien, welche für den Menschen
angeblich schädlich sein sollen.]

Wir können wir dieses Thema ansprechen mit ihnen? Ursprünglich wollte ich lieber hinter der
kleinen Mauer bleiben, aber sie lassen uns einfach keine Ruhe damit. Man kann das Thema
auch kaum vermeiden, denn sobald man einen tiefen Atemzug nimmt, ist es schon wieder
präsent. Kannst Du uns eine Hilfestellung geben, wie wir das für uns selbst und gegenüber
anderen handhaben könnten?

TOBIAS:

Oh ja, und wir machen uns nicht besonders beliebt damit! Liebe Freunde, wann immer Ihr in irgend-

eine konspirative Verschwörungstheorie involviert seid, verleugnet Ihr, dass auch Ihr Gott seid! Wenn

Ihr Euch auf Verschwörungstheorien einlasst, ganz gleich welcher Art, dann wollt Ihr damit das

Schwierigste und gleichzeitig das Unvermeidliche umgehen, nämlich das Hinsehen und

Hineinschauen bei Euch selbst, also Euren eigenen Prozess des Erwachens!

Wir sehen, wie solche Theorien – manche von ihnen enthalten sogar ein Körnchen Wahrheit –

erschaffen und verbreitet werden, sie sind voller Dramatik und sehr emotionsgeladen und sie fesseln

die Aufmerksamkeit der Leute, einfach um sie abzulenken! Ablenkung ist ihr erklärtes Ziel, damit man

nur ja nicht in sich selbst nachschauen muss! Es liegt sehr wenig Wahres in dem, was Du „chemtrails“

nennst! Und ebenso wenig Wahrheit liegt in dem Thema rund um die sogenannten „Illuminati“! Aber

eine Menge Wahrheit liegt darin, dass Menschen diese Dinge möglichst dramatisch und über jedes

Maß hinaus aufblasen, damit sie sich nur nicht ihrer wahren Arbeit zuwenden müssen!

Wir ermutigen Euch ausdrücklich, schaut in den Himmel, wenn die Flugzeuge vorüberfliegen, und

dann atmet ein so tief Ihr eben könnt und begreift, es sind hier keinerlei vorsätzliche Gifte versteckt

worden um die Menschheit zu vernichten! Es gibt sehr viel einfachere Wege um die Menschheit zu

töten! Eine Atombombe beispielsweise könnte das Problem ganz schnell lösen. Also, liebe Freunde,

lasst Euch nicht ablenken durch derlei Verschwörungstheorien!

Ja, es gibt durchaus bestimmte chemische Rückstände in diesen Kondensstreifen, aber die sind auf

unvollständig verbrannten Treibstoff zurückzuführen, der eines Tages hoffentlich durch Wasserstoff

ersetzt werden wird. Allerdings meinen wir damit jetzt nicht, dass Wasserstoff „verbrannt“, sondern nur

dass er „benutzt“ werden sollte. Einige dieser Rückstände aus unverbranntem Treibstoff mögen

durchaus toxisch sein, aber dahinter steckt keineswegs ein bewusster Plan, weder ausgeheckt von

einer bekannten noch von einer „heimlichen“ Regierung, welche die Welt unter ihre Kontrolle bringen
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wollen, indem sie chemische Stoffe auf die Bevölkerung abwerfen!

Aber es gibt sehr wohl einen bewussten Plan, ausgehend von einigen Individuen, die dieses Drama
und diese Verschwörungstheorien ständig am Laufen halten um damit ihre verdammten Egos zu füt-
tern! So ist das, liebe Freunde! (viel Applaus vom Publikum an dieser Stelle) Und diese schauen dann
zu, wie die Schafe ihnen folgen und alles tun, was sie sagen.
Hm, Cauldre hat gerade das Gefühl, er sollte am besten gleich durch die Hintertür verschwinden,
sobald wir hier fertig sind ... (lacht in sich hinein, schallendes Gelächter im Publikum) Aber, liebe
Freunde, Ihr kommt eigens hierher um nach der Wahrheit zu fragen, also geben wir sie Euch auch,
weil wir erkannt haben, dass das wahre Problem in dem alles umgebenden Drama besteht und Euch
abhält von der wahren und greifbaren Arbeit. So.

Liebe Freunde, wir hatten heute eine Menge Themen! Wir sprachen über Euren Göttlichen Plan und
darüber, wie Ihr auf interdimensionalen Ebenen reisen, dort Erkenntnisse sammeln und dies alles in
Euren Augenblick des Jetzt bringen könnt. Auch über Eure Reise sprachen wir und darüber, dass nun
Hossaf mit Euch auf dieser nächsten Stufe arbeiten wird.

Vieles davon müsst Ihr erst noch in Euch aufnehmen und verdauen, wir möchten Euch einfach noch
einmal daran erinnern, dass Ihr damit nicht auf die intellektuelle Schiene geht, sondern dass Ihr Euren
Weg nun FÜHLT. ERFÜHLT, WO DER WEG LANG GEHT! Und was angemessen ist, wird später auch
im Verstand wieder auftauchen, so dass Ihr ein rundum gutes Verständnis von allen diesen Dingen
haben werdet!

Während der kommenden Wochen werden wir eng mit Euch zusammenarbeiten. Vielleicht gibt es ein
paar überraschende und spannende Dinge, die auf Eurer globalen Ebene geschehen, sie sind teils
auf diesen Krieg zurückzuführen, aber zu einem Teil auch auf einströmende Neue Energie, hm. Seid
also nicht allzu überrascht! Geht auf keinen Fall ins Drama! Habt Mitgefühl für das, was in der alten
Welt passiert und haltet Euer Gleichgewicht in der Neuen Energie!

Ihr seid niemals allein, liebe Freunde!

And so it is...
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